
Marienkäfer findest du an Stängeln, Blättern und Blüten, die von Blattläusen befallen sind. 
Unter anderem fliegen Marienkäfer auf Fenchel, Minze, Kümmel, Schnittlauch, Dill, Kamille, 
Löwenzahn und echten Koriander. Die Pollen von Klatschmohn, Strandflieder, Ringelblume, 
Kornblume, Senf und Schafgarbe stehen ebenfalls auf dem Speiseplan.

Hier ist eine Liste von Pflanzen, die Marienkäfer anziehen und was du bei der Aussaat  
beachten solltest:

Ringelblume (Calendula officinalis)
Samen direkt ins Beet, sobald kein Bodenfrost mehr zu befürchten 
ist, ab Mitte Mai.

Kornblumen/Zyane (Centaurea cyanus)  
Da die Kornblume ein Kaltkeimer ist, sind die Monate März bis April 
bestens für die Aussaat der Samen geeignet.

Minze (Mentha)
Die Samen der Minze sind recht fein, sodas es sich anbietet diese 
mit Sand zu mischen um eine gleichmässigere Aussaat zu erziehlen. 
Man kann Minze in Multitopfplatten, Aussaatschalen oder anderen 
Gefässen geschützt vorziehen, da diese Form der Aussaat erfolgsver-
sprechender ist. Bei einer Direktaussaat im Freiland kann es pas-
sieren, dass die Saat wegspült oder von Ameisen/anderen Insekten 
verschleppt wird.

Geeignete Pflanzen & Tipps zur Aussaat
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Fenchel (Foeniculum vulgare)
Der früheste Termin für die Aussaat von Fenchelsamen ist März.  
Allerdings liegen die optimalen Temperaturen für die Keimung der 
Samen bei 20 bis 22 °C. Mitte April ist deshalb ein wesentlich besserer 
Aussaatzeitpunkt. Die letzten Samen können bis Ende Juni ausgesät 
werden.Fenchel kann aber auch in kleinen Töpfen vorkultiviert und 
später ins Beet gepflanzt werden.

Löwenzahn (Taraxacum) 
Von Löwenzahn gibt es spezielle Züchtungen, die zarter und weniger 
bitter sind als der wilde Löwenzahn. Er bevorzugt einen humus­
reichen, nahrhaften, nicht zu trockenen Boden in sonniger Lage; 
empfohlene Aussaattiefe 1 Zentimeter. Die perfekte Zeit für die 
Aussaat liegt zwischen März und Ende Mai. Alternativ können Sie die 
Samen vom Löwenzahn zwischen August und September direkt ins 
Freiland säen.

Koriander (Coriandrum sativum)
Eine Aussaat ab April kann beginnen, wenn der Bodenfrost nicht 
mehr zu erwarten ist. Wählt einen sonnigen Stanort für das Beet. 
Die Beeterde jäten und feinkrümelig bearbeiten Eine 5 – 8 Zenti­
meter dicke Schicht aus Kompost oder Lauberde verteilen und die 
einzelnen Koriandersamen im Abstand von 15 – 20 Zentimeter  
aussäen und maximal 0,5 Zentimeter mit restlicher Erde übersieben. 
Abschließend mit der Gießkanne gut anfeuchten.

Borretsch (Borago officinalis)
Borretsch kann bereits Ende Februar oder Anfang März im Früh­
beet ausgesät werden. Die Aussaat erfolgt dabei in Reihen mit einem 
Abstand von circa 15 Zentimetern. Da die Samen Dunkelkeimer 
sind, sollten sie mit einer dünnen Schicht Erde bedeckt und leicht 
angedrückt werden.
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Wenn du einen Marienkäfer aus der Nähe beobachten willst, lege ein blattlausbefallenen  
Stängel zum Beispiel in eine Becherlupe. Aber denk, daran den Käfer bald wieder frei zu lassen.

Becherlupe einfach im NABU-Shop bestellen unter:  
www.NABU-Shop.de
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